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KASUISTIK 3: 49-JÄHRIGER
PATIENT MIT ZUSTAND NACH
ABLATIO TESTIS LINKS NACH
TRAUMA UND SPÄTERER
ABLATIO TESTIS RECHTS NACH
SEMINOM

U. Wetterauer, Freiburg

Anamnese

49-jähriger Patient, der als Kind ein
Hodentrauma links erlitten hatte,
was zur Ablatio testis führte. Mit 34
Jahren kam es bei einem organbe-
grenzten Hodentumor (Seminom)
zum Verlust des kontralateralen Ho-
dens. Zunächst erfolgte über 4–5
Jahre keine Hormonsubstitution. Der
Patient erinnert sich an eine deutlich
reduzierte Leistungsfähigkeit und
einen Libidoverlust mit depressiven
Verstimmungen. Die Muskulatur
hätte abgenommen. Gleichzeitig
hätten Gelenkbeschwerden bestan-
den. Eine Diagnostik sei damals
nicht erfolgt. Nachdem er dann wie-
der einen Urologen aufgesucht habe,
sei eine Testosteronsubstitution in
Form einer Injektion durchgeführt
worden.

Die bisherige Therapie bestand in
der Injektion von Testosteronenantat
250 mg alle 4 Wochen. Hierunter
hätte sich die Libido wieder teilweise
verbessert. Insbesondere in den er-
sten zwei Wochen nach Injektion
wäre die Libido normal und die Se-
xualität zufriedenstellend gewesen.
Die Muskulatur habe mit zusätzli-
chem körperlichen Training auch
wieder zugenommen. In der dritten
Woche nach der i.m.-Injektion lie-
ßen die Leistungsfähigkeit und die
Libido wieder nach und es traten
depressive Verstimmungen auf. Gele-
gentlich seien Hitzewallungen hin-
zugekommen.

Untersuchungsbefund

Körpergröße 182 cm, Körpergewicht
77 kg. Der Patient ist schlank bis
athletisch. Keine Gynäkomastie. Die
Prostata tastet sich unauffällig und
nicht karzinomsuspekt. Der Penis ist
regelrecht entwickelt. Vor etwa 8
Jahren wurden beidseits Silikonpro-
thesen in die Skrotalfächer implan-
tiert, die reizlos eingeheilt waren.

Sonographisch waren beide Nieren
und die Harnblase unauffällig ohne
Hinweis auf eine Pathologie.
Prostatavolumen 27 cm³.

Diagnose

Absolutes Testosterondefizit nach
Verlust beider Hoden. Behandlung
seit etwa dem 38. Lebensjahr mit
Testosteron Depot. Hierunter deutli-
che Schwankung der Leistungsfähig-
keit.

Umstellung der Therapie

Testosterongel (Androtop® Gel) 5 g
entsprechend 50 mg Testosteron pro
Tag.

Verlauf nach 3 Monaten

Volle Leistungsfähigkeit, Hitze-
wallung gebessert.
Labor: PSA 0,63 ng/ml, freies
Testosteron 17,3 pg/ml, Körperge-
wicht unverändert.

Verlauf nach 6 Monaten

Patient zufrieden, konstante Lei-
stungsfähigkeit, keine Stimmungstiefs
mehr. Freies Testosteron 18,6 pg/ml.
PSA 0,61 ng/ml. Körperwicht 78 kg.

Verträglichkeit des Präparats

Der Patient berichtet über eine pro-
blemlose Anwendung von Androtop®

Gel. Die Therapie bedeutet keinerlei
Einschränkung seines Tagesablaufs.
Insbesondere berichtet er, daß sich
der gleichmäßige Wirkspiegel sehr
positiv auf die Psyche ausgewirkt
hätte.
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